
Nur noch zwei Punkte trennen die Führenden

   An der achten von insgesamt neun Runden der Vereinsblitzmeisterschaft nahmen zehn 
Schachspieler teil. Als einziger ungeschlagen blieb dabei Julian Maisch. Mit drei Unentschieden 
und sechs Siegen gewann er vor den beiden punktgleichen Joshua Lüdke ud Hans-Peter Faißt, die 
jeweils sieben Pluspunkte haben. In der Gesamtwertung bleibt es beim Zweikampf zwischen Armin 
Winkler, der mit 110 Punkten seine Führung behaupten konnte. Joshua Lüdke hat mit 108 Zählern 
seinen Rückstand auf zwei Punkte verringert. Diese beiden Spieler werden in der letzten Runde den 
Titel des Vereinsblitzmeisters unter sich ausmachen.

   Bereits in der zweiten Runde setzte Julian Maisch mit seinem Sieg gegen Joshua Lüdke ein 
Zeichen, dieses Mal ganz vorne sein zu wollen. Zwar musste er dann gegen Gerald Winkler ein 
Unentschieden hinnehmen, aber anschließend konnte er sich gegen Hans-Peter Faißt mit einer 
weiteren Punkteteilung an der Spitze behaupten. Noch einmal eng wurde es für Julian Maisch in der
Partie gegen Hermann Nieden, dennoch rettete er auch hier das Remis, so dass Maisch am Ende 
ungeschlagen blieb und sich den Tagessieg holte. In der sechsten Runde fiel dann die 
Vorentscheidung um den zweiten Platz, als sich Joshua Lüdke gegen Hans-Peter Faißt durchsetzen 
konnte. Beide verloren nur eine Partie und mussten zweimal ein Unentschieden hinnehmen. Dank 
den besseren Wertungspunkten erkämpfte sich aber Joshua Lüdke den zweiten Rang vor Faißt. 
Lange vorne mit dabei war auch Till Steinmeyer. Einige unglückliche Niederlagen warfen ihn dann 
aber auf den vierten Rang zurück. Keinen guten Start erwischte Armin Winkler und so musst er sich
am Ende mit Rang fünf begnügen. Mit vier Zählern auf Rang sechs folgt Gerald Winkler 
punktgleich vor Alexander Schneider sowie vor Hermann Nieden, Thomas Riedel und Norbert 
Wolff.

   In der Gesamtwertung konnte Armin Winkler seine Führung verteidigen. Hierfür werden die sechs
besten Ergebnisse der insgesamt neun Runden zusammengezählt. Armin Winkler hat 110 Punkte 
und führt vor Joshua Lüdke, der nun 108 Zähler auf dem Konto hat und den Rückstand auf nur zwei
Punkte verringern konnte. Da Joshua Lüdke aber mit Platz fünf  ein „besseres“ Streichergebnis hat, 
ist er trotz des Rückstands in der Favoritenrolle um den Gesamtsieg. Auf Rang drei folgt Julian 
Maisch mit 103 Punkten. Er kann allerdings selbst bei einem Sieg in der Schlussrunde nur noch auf 
109 Punkte kommen und ist somit im Kampf um den Titel ausgeschieden, ebenso wie Till 
Steinmeyer, der mit 97 Punkten auf Rang vier folgt. Hinter Gerald Winkler mit 72 Punkten folgt 
Hans-Peter Faißt mit 64 Zählern, der aber auch nur an vier Blitzturnieren teilgenommen hat.



Bild 1: Ungeschlagener Sieger in der achten Runde wurde Julian Maisch

Bild 2: Acht der neun Runden der Vereinsblitzmeisterschaft sind gespielt: hier Hermann Nieden 
(links) gegen Alexander Schneider



Einzelergebnisse Blitzrunde 8:

Nr Name 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Summe Platz

1 Nieden, Hermann xx 0,5 0 0,5 0,5 0 0 1 0 1 3,5 8

2 Maisch, Julian 0,5 xx 0,5 1 0,5 1 1 1 1 1 7,5 1

3 Faißt, Hans-Peter 1 0,5 xx 1 1 0,5 0 1 1 1 7 3

4 Riedel, Thomas 0,5 0 0 xx 0 0 0 1 1 0 2,5 9

5 Winkler, Gerald 0,5 0,5 0 1 xx 0,5 0,5 1 0 0 4 6

6 Steinmeyer, Till 1 0 0,5 1 0,5 xx 0 1 0 1 5 4

7 Lüdke, Joshua 1 0 1 1 0,5 1 xx 1 1 0,5 7 2

8 Wolff, Norbert 0 0 0 0 0 0 0 xx 0 0 0 10

9 Schneider, Alexander 1 0 0 0 1 1 0 1 xx 0 4 7

10 Winkler, Armin 0 0 0 1 1 0 0,5 1 1 xx 4,5 5

Tabelle Gesamtwertung:

V e r e i n s b l i t z m e i s t e r s c h a f t      2 0 2 3  /  2 0 2 4

Summe Runde 1 Runde 2 Runde 3 Runde 4 Runde 5 Runde 6 Runde 7 Runde 8

1 Armin Winkler 110 20 18 20 16 18 (14) 18 (12)

2 Joshua Lüdke 108 20 (12) 18 12 20 20 18

3 Julian Maisch 103 16 (12) 20 16 17 14 20

4 Till Steinmeyer 97 18 (10) 18 20 17 10 14

5 Gerald Winkler 72 14 12 10 12 14 10 (10)

6 Hans-Peter Faißt 64 16 16 16 16

7 Alexander Schneider 57 12 (7) (7) 10 9 9 8 9

8 Markiyan Bodriyenko 55 8 9 14 12 12

9 Hermann Nieden 51 10 8 8 10 7 (7) 8

10 Lothar Spahlinger 32 8 6 7 7 4

11 Norbert Wolff 28 8 8 6 6

12 Thomas Riedel 26 14 5 7

13 Wolfgang Gaus 23 5 9 9

14 Peter Götze 9 9

14 Jonathan Leutschaft 9 9

16 Artjem Vorsin 6 6


